
 
Kleine Anfrage 
Marion Schardt-Sauer (Freie Demokraten) vom 11.06.2024 
BahnCard vom Bundesrat — teuer, aber ungenutzt?  
und  
Antwort  
Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, Internationales und  
Entbürokratisierung 
 
 
 
Vorbemerkung Fragestellerin: 
Aktuell beleuchtet das Nachrichtenportal „The Pioneer“ die hohen Ausgaben des Bundesrats für die BahnCard 
100. Für das Jahr 2024 sollen hierfür insgesamt 620.000 Euro eingeplant sein. Kritische Stimmen bezweifeln 
jedoch den Nutzen dieser Karten, da viele Regierungsvertreter lieber Flugzeuge oder Dienstwagen für ihre 
Reisen nutzen. 
Für die Vertreter des Landes Hessen ist eine effiziente und schnelle Anreise zum Bundesrat von großer Be- 
deutung. Eine umweltfreundliche Anreise mit der Bahn wäre vorbildlich und daher erscheint die Nutzung einer 
BahnCard sinnvoll. Dennoch ist es in Zeiten knapper Kassen besonders wichtig, die Ausgaben für politische 
Gremien so gering wie möglich zu halten und unnötige Mehrkosten zu vermeiden. 
 
Die Vorbemerkung der Fragestellerin vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage im Ein-
vernehmen mit dem Hessischen Minister des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz, dem  
Hessischen Minister der Finanzen, dem Hessischen Minister der Justiz und für den Rechtsstaat, 
dem Hessischen Minister für Kultus, Bildung und Chancen, dem Hessischen Minister für  
Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur, dem Hessischen Minister für Wirtschaft,  
Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum, der Hessischen Ministerin für Digitalisierung 
und Innovation, dem Hessischen Minister für Landwirtschaft und Umwelt, Weinbau, Forsten, 
Jagd und Heimat, der Hessischen Ministerin für Familie, Senioren, Sport, Gesundheit und Pflege 
und der Hessischen Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales wie folgt:  
 
 
Frage 1 Wie häufig sind Mitglieder der aktuellen Landesregierung seit Regierungsantritt zu Gremiensit- 

zungen des Bundesrats gereist? Bitte aufgeschlüsselt nach Ressort und Gremien des Bundesrats. 
 
Frage 3 Mit welchen Verkehrsmitteln sind Mitglieder der aktuellen Landesregierung jeweils zu den in 

Frage 1 abgefragten Terminen des Bundesrats gereist? 
 
Die Fragen 1 und 3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.  
Hierfür verweise ich auf Anlage 1.  
 
 
Frage 2 Wie häufig sind Mitglieder der Landesregierung der 20. Wahlperiode zu Gremiensitzungen des 

Bundesrats gereist? Bitte aufgeschlüsselt nach Ressort und Gremien des Bundesrats. 
 
Frage 4 Mit welchen Verkehrsmitteln sind Mitglieder der Landesregierungen der 20. Wahlperiode jeweils 

zu den in Frage 2 abgefragten Terminen des Bundesrats gereist? 
 
Die Fragen 2 und 4 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Eine automatisierte Erhebung der Daten über das Reiseverhalten von Mitgliedern vorheriger  
Landesregierungen ist nicht möglich. Eine händische Auswertung ist nur mit unverhältnismäßig 
hohem personellen Aufwand möglich und in dem zur Verfügung stehenden Zeitrahmen nicht 
umsetzbar.  
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Frage 5 Welche Vertreterinnen und Vertreter der Landesregierung erhalten eine BahnCard über den  
Bundesrat? 

 
Anspruch auf eine BahnCard/NetzCard des Bundesrats haben gemäß Art. 8 § 4 Abs. 1 Satz 1 
Eisenbahnneuordnungsgesetz alle Mitglieder des Bundesrates einschließlich der stellvertretenden 
Bundesratsmitglieder, also alle Mitglieder der Landesregierung. 
 
 
Frage 6 Welche Mitglieder der Landesregierung erhalten eine BahnCard über den Bundesrat zusätzlich zu 

einer bereits verfügbaren BahnCard? 
 
Bezugnehmend auf die Antwort zu Frage 5 werden seitens der Landesregierung keine zusätzlichen 
BahnCards/NetzCards für die Mitglieder der Landesregierung ausgegeben.  
 
 
Frage 7 Welche Kosten fallen für die Landesregierung für die Bereitstellung der doppelten BahnCards an? 
 
Die Kosten für durch den Bundesrat bereitgestellte BahnCards/NetzCards trägt gemäß Art. 8 § 4 
Abs. 1 Satz 4 Eisenbahnneuordnungsgesetz der Bund. Insofern fallen keine Kosten für die  
Landesregierung an. 
 
 
Frage 8 Was hat die Landesregierung bereits unternommen oder was plant sie zu tun, um gegen diese  

Doppelbelastung für die öffentlichen Haushalte vorzugehen? 
 
Eine Doppelbelastung ist für die Landesregierung nicht erkennbar; es wird insoweit auf die  
Antwort zu Frage 7 verwiesen.  
 
 
Wiesbaden, 20. August 2024  

Manfred Pentz 
 
 
 
 
Anlage 



Anlage 1

Ressort Plenum Bundesrat Verkehrsmittel

Hessisches Ministerium des 

Innern, für Sicherheit und 

Heimatschutz

1 Flugzeug

Hessisches Ministerium der 

Finanzen
1 DPKW

Hessisches Ministerium der 

Justiz und für den Rechtsstaat
2

1x Bahn

1x Flugzeug

Hessisches Ministerium für 

Kultus, Bildung und Chancen
1 DPKW

Hessisches Ministerium für 

Wissenschaft und Forschung, 

Kunst und Kultur

4
1,5x Bahn

2,5x Flugzeug

Hessisches Ministerium für 

Wirtschaft, Energie, Verkehr, 

Wohnen und ländlichen 

Raum

3
1x Bahn

2x Flugzeug

Hessisches Ministerium für 

Digitalisierung und Innovation
1 Flugzeug

Hessisches Ministerium für 

Landwirtschaft und Umwelt, 

Weinbau, Forsten, Jagd und 

Heimat

1 Flugzeug

Hessisches Ministerium für 

Familie, Senioren, Sport, 

Gesundheit und Pflege

1 Bahn

Hessisches Ministerium für 

Arbeit, Integration, Jugend 

und Soziales

1 Bahn

Plenum Bundesrat Ständiger Beirat
Vermittlungs‐       

ausschuss

Hessischer Ministerpräsident 5 (Flugzeug)  1 (Flugzeug)

Hessischer Minister für 

Bundes‐ und 

Europaangelegenheiten, 

Internationales und 

Entbürokratisierung und 

Bevollmächtigter des Landes 

Hessen beim Bund

6 (5,5 x Flugzeug, 0,5 X DPKW) 9 (Flugzeug)
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